Das "Rechtsradikalen Aussteigerprojekt"

von Christoph Schlingensief

Eine Veranstaltung der Bundeszentrale für politische Bildung,

des 38. Theatertreffens Berlin und der

Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz, Berlin

Kultregisseur und Aktionskünstler Christoph Schlingensief plant die Resozialisierung von jungen Neonazis mit den Mitteln des Theaters.

Am Züricher Schauspielhaus probt Schlingensief zur Zeit den "Hamlet".

Ab sofort sucht er Skins in Berlin und Brandenburg, die Lust haben, sich als Nachwuchsschauspieler in der Schweiz zu erproben. Schlingensiefs Absicht dabei ist es, einen persönlichen und künstlerischen Beitrag zu dem von der deutschen Bundesregierung initiierten Rechtsradikalen Aussteigerprojekt (R.A.U.S.) zu leisten. Schlingensief bietet mit intensiver persönlicher Betreuung etwa sieben aussteigewilligen Rechtsradikalen in schweizerischer Umgebung und am Theater eine Möglichkeit sich wieder in den demokratischen Konsens einzugliedern.  Das dazugehörige Netzprojekt www.naziline.com entsteht in Zusammenarbeit mit den Wiener Projektkünstlern (ersetzen durch: der Wiener Firma) ubermorgen.com. Mehr als 100 Anmeldungen von resozialisierungsbereiten Neonazis gingen laut ubermorgen.com bisher über das Internet ein. Ende der Woche soll ein erstes Casting (einfuegen: in Berlin) stattfinden.

Die Premiere des "Hamlet" mit den Neonazis im Schauspielhaus Zürich ist am 10. Mai 2001.

Am 22. Mai 2001 werden im Rahmen des 38. Theatertreffens Berlin in der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz gezeigt:

-   die Filmaufnahmen, die während des Aufenthaltes in Zürich und der Proben 

    entstehen,

-   Szenen aus der Hamlet-Inszenierung

-   Anschließend findet ein Diskussionsforum mit Schlingensief, den neuen 

    Schauspielern, Vertretern des R.A.U.S. Programmes und einem/r Politiker/in statt.

Für den 23. Mai wird eine Bustour durch Berlin mit Schlingensief, seinen Nachwuchsschauspielern und Interessenten geplant.

Erstmals in der Geschichte des Theatertreffens Berlin wird hier zu einem inszenierten Abend geladen, dessen Ergebnis kein Juror und kein Veranstalter im Vorfeld gesehen hat.

Gastspiel des Schauspielhauses Zürich am 22. Mai um 21. 45 Uhr in der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz, Berlin

Bustour am 23. Mai 11. 00 Uhr. Treffpunkt Volksbühneneingang

Karten nur bei der Volksbühne

Informationen:

Christiane Görres, Görres & Francke Kulturbetrieb

Tel: 030- 44 35 60 60 Fax: 030- 44 35 60 62      
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